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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  
 
 
wir mussten nun sehr kurzfristig ein sinnvolles und vor allem kindgerechtes Testprocedere 
entwickeln. Sicher haben Sie viele Fragen, da dies für alle Beteiligten eine neue Situation 
ist. Hier einige Infos:  
 

- Ihr Kind wird weder von geschultem Personal noch von uns Lehrern getestet. Es 

testet sich selbst – unter Anleitung. Das bedeutet, dass wir Lehrer den Test begleiten, 

Ihrem Kind Tipps und Hinweise geben. Wir helfen bei Bedarf beim Tropfen der Flüs-

sigkeit, beim Rühren und beim Auslesen des Ergebnisses. Jedes Kind führt das Stäb-

chen aber allein in die Nase ein.  

- Wir als Schulpersonal sind nicht geschult. Wir möchten aber hilfreiche Hinweise ge-

ben und den Test möglichst professionell begleiten. Daher freuen wir uns, dass wir 

zwei Mütter gewinnen konnten, die im Bereich der Pflege arbeiten und uns hier be-

raten.  

- Wir dürfen die Tests leider nicht zur Anwendung nach Hause mitgeben. Das Ministe-

rium hat klar vorgegeben, dass die Kinder sich in der Schule testen sollen.  

- Wir werden Ihr Kind sensibel begleiten und nehmen uns Zeit hierfür. Gerade zu Be-

ginn wird die Testdurchführung noch dauern. Wir gehen davon aus, dass sehr schnell 

eine Routine eintritt und die Kinder den Test dann sicher durchführen werden.  

- Für die kommende Woche ist die Testung wie folgt geplant: Getestet wird am Montag 

und am Mittwoch. Kinder, die zur Notbetreuung kommen, begeben sich sofort in die 

„Teststation“ zu Frau Nganno in ihren Förderraum. Hier kann sich Ihr Kind selbst-

ständig unter Anleitung testen. Während der Wartezeit von 15 Minuten spielt es auf 

dem Schulhof. Im Anschluss bekommt es Bescheid, in welche Notbetreuungsgruppe 

es darf. Sollte Ihr Kind ein positives Ergebnis bekommen, informieren wir es sensibel. 

Es muss dann aber nicht isoliert werden, bis Sie eintreffen, um es abzuholen. So 

muss es sich nicht „abgestoßen“ fühlen und kann auf dem Schulhof auf Sie warten. 

(Sollte Ihr Kind am Dienstag zum ersten Mal zur Notbetreuung kommen, wird es na-

türlich am Dienstag getestet.)  

- Wie die Testungen in der Woche darauf ablaufen werden, hängt davon ab, welche 

Form des Unterrichts stattfinden wird. Jedes Kind testet sich zwei Mal pro Woche.  

- Sie haben bereits einen Link zur Homepage von Siemens Healthcare bekommen. 

Hier finden Sie hilfreiche Informationen, Anleitungen und ein Erklärvideo zur Durch-



führung. Außerdem bekommen Sie einen Link zu einem Erklärvideo, in dem kindge-

recht und einfach gezeigt wird, wie der Test durchgeführt wird. Es ist sehr hilfreich, 

wenn Ihr Kind sich das Video anschaut, bevor es in die Schule kommt.  

- Sollten Sie sich dafür entscheiden, dass Ihr Kind sich nicht selbst in der Schule testen 

soll, können Sie Ihr Kind zwei Mal pro Woche in einem Testzentrum (z.B. auf dem 

Schützenplatz) testen lassen und das negative Ergebnis vorzeigen. Das Ergebnis 

darf nicht älter als 48 Stunden sein.  

 

Es ist uns bewusst, dass dies eine besondere Situation ist. Sie geben uns Ihr Kind an 
jedem Schultag vertrauensvoll in die Hände. Nun aber wird ein Coronatest durchgeführt. 
Ihr Kind nimmt sich selbst einen Abstrich. Es besteht die Möglichkeit, dass Ihr Kind ein 
positives Ergebnis erhält. Wir sind uns der Verantwortung bewusst und wir geben unser 
Bestes, um Ihr Kind auch in dieser neuen Situation professionell und empathisch zu 
begleiten.  
 
 
Liebe Grüße 
 
Ihr Team der GGS Reinshagen 

 


